
Was das Zusammenwachsen der Katernberger Gemeinden zu einer Gemeinde St. Jo-
seph angeht, kann ein weiterer Erfolg vermeldet werden: Wie Herr Hillmann dem Pfarr-
gemeinderat berichtete, werden sich die Ortsverbände der Katholischen Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB) zum 1. Januar 2008 zusammenschließen. Der Pfarrgemeinderat sagt 
herzlichen Glückwunsch! 
Im Liturgieausschuss des Pfarrgemeinderats wurden u.a. folgende, ab  dem 20. Januar 
2008 geltende Zeiten für die Sonntagsmessen in Katernberg festgelegt: 
Samstag (Vorabendmesse):18:30 Uhr in St. Joseph
Sonntag: 8:30 Uhr Frühmesse in St. Joseph (diese wird in der 

Gottesdienstordnung für die neue Pfarrei St. 
Nikolaus die Frühmesse für die ganze Pfarrei 
werden)

 10:00 Uhr Hochamt in Hl. Geist
 11:30 Uhr Familienmesse in St. Joseph
Ferner wird es in der neuen Pfarrei St. Nikolaus um 18:30 Uhr in St. Nikolaus eine 
Sonntagabendmesse für die ganze Pfarrei geben. 
Der Pfarrgemeinderat wünscht allen Katernbergern fröhliche Weihnachten!

Matthias Röcken

Es braucht keine einsame Weihnacht zu geben!
Unter dem Motto „WEIHNACHTEN ALLEIN - DAS MUSS NICHT SEIN!“ laden 
wir auch diese Weihnacht wieder alle ein, die ansonsten den Heiligen Abend 
alleine begehen würden. Am 24. Dezember gibt es ab 17:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Joseph Weihnachtsgeschichten, Lieder und ein dreigängiges Weihnachts-
menü (kostenlos, ein Spendenkorb steht bereit). Alle sind eingeladen. Über alle Kon-
fessions- und Stadtgrenzen hinaus! Leute aus Katernberg, die schlecht zu Fuß sind, 
holen wir sogar ab! Anmelden kann sich jeder und jede unter der Telefonnummer 0201/
436460. Bitte sagen Sie dies auch weiter!

Ihr Pastor Norbert Nikolai

Weihnachtskonzert in St Albertus Magnus
Am 30. Dezember 2007 um 17:00 Uhr sind alle Gemeindemitglieder und interessierten 
Gäste herzlich zu einem Weihnachtskonzert in die St. Albertus Magnus Kirche eingela-
den. Gestaltet wird das Konzert von der Chorgemeinschaft Liebfrauen, Gelsenkirchen, 
der Chorgemeinschaft St. Albertus Magnus, sowie den Solisten Ute Janezic, Querflöte, 
Celina Dörnemann, Oboe und Dr. Martin Winkelmann, Orgel.
Der Eintritt ist frei, eine Spende zur Deckung der Kosten wird jedoch gern angenom-
men. Vor dem Konzert besteht ab 15:30 Uhr die Möglichkeit sich bei Kaffee und Ku-
chen im Pfarrsaal auf die Weihnachtsmusik einzustimmen.

Himmelssuche
Einmal träumte ich, dass ich auf der Suche nach dem Weg in den Himmel im 
Gebirge wanderte. Da entdeckte ich im Schatten eines Felsvorsprungs eine 
Tür. - Sie war weiß lackiert und die Türklinke schimmerte golden. Ein kleines 
Schild auf Augenhöhe verriet: “Aufgang zum Himmel”. Ich öffnete die Tür und 
stand am Fuß einer langen, ebenfalls weiß lackierten Wendeltreppe. Vorsichtig, 
voller Respekt ging ich die ersten Schritte auf dieser Treppe hinauf, dann im-
mer schneller, bis mich die erste Erschöpfung zwang, langsamer zu gehen.
Wie weit wird es noch sein? Ich wurde müde - aber meine Neugier war größer 
und trieb mich voran. Nach scheinbar endloser Zeit war es soweit: Die Treppe 
mündete in einen weißen Gang, und der endete an einer Türe. “Himmel” stand 
auf einem unscheinbaren Schild. Sollte ich es wagen, in Gottes Himmelreich 
einzutreten? Ich machte vorsichtig und erwartungsvoll die Türe auf: Aber ich 
sah nichts. Es war stockfinster, kein Laut war zu hören. Kein Engelsgesang, 
kein strahlendes Licht. “Ist da wer” rief ich ängstlich in die Dunkelheit. Nicht 
einmal ein Echo kam zurück.
Ich kramte in meiner Hosentasche und versuchte mit meinem Feuerzeug die 
Finsternis zu erhellen. Da entdeckte ich im Schein der Flamme direkt vor mir, 
neben dieser Türe, eine Pinnwand. Daran war ein Zettel befestigt, und darauf 
stand eine Nachricht von Gott: “Ich bin bis auf weiteres nicht mehr hier oben. 
Wenn mich jemand erreichen will: Bin unten auf der Erde im Stall von 
Bethlehem.”
Liebe Mitchristen, das Geburtsfest Jesu sagt es uns sehr deutlich: „Wir müssen 
nicht hoch hinaus gehen, um unserem Gott zu begegnen – er wird Mensch in 
den Ställen unseres Lebens!“
Wir wünschen Ihnen von Herzen, dass Sie Ihn in den Gottesdiensten dieser 
Weihnacht und den Begegnungen mit Ihrer Familie und Freunden finden. Ein 
gnadenreiches Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr!

Ihr Redaktionsteam Blickwinkel und Ihr Katernberger Pastoralteam

Einladung zum Neujahrsempfang
Am 6. Januar finden in Katernberg nur zwei Gottesdienste statt. Um 9:00 Uhr feiern wir 
eine Messe in der Kirche St. Joseph. Um 10:00 Uhr möchten wir alle Katernberger Ka-
tholiken ein letztes Mal in die St. Albertus Magnus Kirche einladen. Wir feiern das Fest 
der Epiphanie des Herrn und bleiben anschließend in der Kirche zum Neujahrsemp-
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fang zusammen. Bitte nehmen Sie zahlreich an diesem besonderen Gottesdienst teil 
und melden Sie sich in Ihrem Pfarrbüro, wenn sie in die Beisen mitgenommen werden 
möchten.

Das Pfarrbüro bleibt in der Zeit vom 27.12.2007 bis zum 04.01.2008 
geschlossen!

Herzliche Einladung zur Messfeier der Frauengemeinschaft im neuen 
Jahr. Im Januar 2008 (nach dem 13.01.) ändern sich einige Gottesdienste in 
den Katernberger Kirchengemeinden. Wie wir schon wissen, müssen wir die 
Kirche St. Albertus Magnus aufgeben, so dass hier keine Gottesdienste mehr gefeiert 
werden können. Aus diesem Grund ändert sich die Messfeier der Frauengemeinschaft 
und wird auf den Mittwoch verlegt. Den ersten Gottesdienst feiern wir mit den Gläubi-
gen von St. Albertus Magnus zusammen am Mittwoch 16.01. um 9:00 Uhr in unserer 
Kirche und wie gewohnt mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim. Alle sind herzlich 
willkommen.

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 27.12. geschlossen und ab Donnerstag, 
03.01. zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder geöffnet. Dienstag, 8:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und am Donnerstag 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr.

Im kommenden Jahr beginnt die Karnevalszeit schon sehr früh. Unseren 
Frauenkarneval feiern wir am 28. 01. 08 uns 29. 01. 08 um 15.00 Uhr. Die 
Karten zum Preis von 7,- Euro sind im Januar bei den Helferinnen zu bekommen.

Am Donnerstag, 03.01. treffen sich die Frauen nach der Gemeinschafts-
messe zum „Treff“ im Kleinen Saal des Gemeindezentrums.
Wie schon im Jahr 2007, werden wir auch im neuen Jahr die Karten für die Karnevals-
feiern der kfd St. Joseph (Preis: 7,00 €) wieder zentral im Vorraum der Kirche verkau-
fen. Die Karten werden Platzkarten sein und den Käuferinnen Wartezeiten und Range-
leien um einen Platz ersparen. Verkauf am Samstag, 05.01. und 12.01 nach der A-
bendmesse, am Sonntag, 06.01. nach der 9:00 Uhrmesse und am Sonntag, 13.01. 
nach beiden Messen.Wir möchten schon im Vorfeld darauf hinweisen, das im gesam-
ten Gemeindezentrum ab dem 1. Januar 2008 Rauchverbot besteht.

Das Pfarrbüro St. Joseph bleibt an Hl. Abend und Silvester geschlossen. Am 
27. und 28. Dezember 2007 und am 3. und 4. Januar 2008 ist wie gewohnt nur 
am Vormittag geöffnet.

Bericht von den Pfarrgemeinderatssitzungen am 
11. Oktober und 3. Dezember 2007

Traditionell lädt der Pfarrgemeinderat alle Katernberger Gemeinden herzlich ein zum 
Neujahrsempfang. Dieser findet statt am Sonntag, den 6. Januar 2008, in St. Albertus 
Magnus im Anschluss an die dort um 10:00 Uhr beginnende Hl. Messe. Wir hoffen auf 
rege Teilnahme! Außer diesem Gottesdienst wird an diesem Tag in Katernberg nur 
noch die 9:00 Uhr-Messe in St. Joseph gefeiert.
Der Pfarrgemeinderat bittet um Mithilfe bei Vorbereitung und Durchführung des Neu-
jahrsempfangs: In St. Albertus Magnus ist am Samstag, 5. Januar 2008, 16:00 Uhr 
beim Aufbau und am Sonntag während des Empfangs und vor allem nachher beim Ab-
bau und Reinemachen jede helfende Hand willkommen.
Am 13. Januar 2008 wird in St. Albertus Magnus der letzte Gottesdienst vor der Über-
gabe an die chaldäisch-katholische Gemeinde gehalten. Hierzu ist auch Herr Pastor 
Buschmeier eingeladen. Anschließend gibt es ein gemeinsames Kaffeetrinken.
Am 20. Januar 2008 findet in Hl. Geist der Gottesdienst zur Überführung der Gemeinde 
St. Albertus Magnus in die ab  1. April 2008 rechtlich ganz Katernberg umfassende 
Gemeinde St. Joseph mit feierlichem Einzug, Willkommen und Übergabe des Evange-
liars statt. Anschließend feiert Herr Pfarrer Nieto seinen 70. Geburtstag.
Ferner hat der Pfarrgemeinderat auf das Sommerfest zurückgeblickt. Wir möchten al-
len Helferinnen und Helfern herzlich für ihren Beitrag zum Gelingen des Festes dan-
ken. Viele haben sich engagiert und es kam sogar an mancher Stelle zu Unstimmigkei-
ten, weil mehr Leute helfen wollten als gerade benötigt. Wir hoffen, dass mit dem Fort-
schreiten des Zusammenschlusses der Katernberger Gruppen und Verbände die Or-
ganisation noch besser klappt. Es wurde ein Gewinn von 980 EUR erzielt - auch dafür 
herzlichen Dank an alle Besucher des Sommerfestes! Der Gewinn soll nach dem Wil-
len des Pfarrgemeinderats dafür verwandt werden, Anschaffungen für Feste und Ver-
anstaltungen der Gemeinde zu tätigen. So sollen u.a. neue Pavillons für das Sommer-
fest gekauft werden.
Am Pfingstsonntag, den 11. Mai 2008, wird die Gemeinde St. Joseph nicht nur das 
Kommen des Heiligen Geistes, sondern auch ihr Sommerfest feiern, so dass das 
Sommerfest kalendarisch ein Frühlingsfest sein wird. Das Fest wird aus Anlass des 50-
jährigen Weihejubiläums in der Filialkirche Hl. Geist gefeiert: Am 31. August 1958 hatte 
sie Bischof Franz Josef Hengsbach geweiht. Der Pfarrgemeinderat hat entschieden, 
dass ab dann das Sommerfest nur noch alle zwei Jahre stattfindet.
Alle Gemeindemitglieder mögen sich bitte auch den 6. April 2008 vormerken. An die-
sem Tag wird unter weihbischöflicher Leitung der Gottesdienst zur Gründung der Pfar-
rei St. Nikolaus zelebriert, der dann auch die Gemeinde St. Joseph und damit ganz 
Katernberg angehört.


